
 
1625 WOCHENPLAN: 03.06.- 11.06.2023 

 
 
 
SAMSTAG: 03.06. 
14:00 Messfeier zur Erstkommunion der  

Freien Montessori Schule Altach 
18:30 Jahrtagsgottesdienst für: 
+2021 
Frau Elisabeth Karner, Achstraße 8  
(ehemals Gröbliweg 4), Jg. 1930 
Frau Erna Eleonora Zipper, Schulstraße 6,  
Jg. 1937 
Frau Helga Johanna Schnetzer, Rheinstr. 36c, 
Jg. 1951 
Herr Gerhard Johannes Salcher, Badstr. 12c, 
Jg. 1958 
Herr Anton Siegfried Löw, Bauern 65c/8,  
Jg. 1934 
 

+2022 
Frau Margit Elisabeth Kräutler, Schulstr. 6b, 
Jg. 1937 
Herr Norbert Eugen Giesinger, Lirerstr. 8/5, 
Jg. 1941 
Herr Johann Pichler, Wasserwerkstraße 16, 
Jg. 1951 
Herr Elmar Michael Fitz, Rheinstr. 21,  
Jg. 1929 

Musikalische Gestaltung:  
Johannes Grabher, Chello 

 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG: 04.06. 

L1: Ex 34,4b.5-6.8-9 
 L2: 2 Kor 13,11-13 
 Ev: Joh 3,16-18 
10:15  Messfeier  
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 
DIENSTAG: 06.06.  
10:00 Gottesdienst im Sozialzentrum 
10:00 Eucharistische Anbetung bis 18:00 Uhr 
 in der Pfarrkirche 
 
MITTWOCH: 07.06. 

08:30  Beichtgelegenheit im Sitzungszimmer 2 
09:00 Messfeier 
 Kaffee im Pfarrsaal 
 
 
 
 
 

 
 
 
DONNERSTAG: 08.06., Fronleichnam 
 Lesung 1: Dtn 8,2-3.14b-16a 

Lesung 2: 1 Kor 10,16-17 
Evangelium: Joh 6,51-58 
10.15 Uhr Prozession ab Kirchplatz über 
Achstraße bis zum Schuhhaus Schnetzer 
Messfeier beim Schuhhaus Schnetzer, 
eucharistischer Segen 
(Bei Schlechtwetter findet der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche statt) 
Musikalische Gestaltung:  
Musikverein Harmonie Altach und  
Kirchenchor St. Nikolaus  
anschließend Agape 
 

FREITAG: 9. Juni 
18.30 Uhr Messfeier, in der Lourdeskapelle 

 
SAMSTAG: 10.06. 
18:30 Wortgottesdienst 
 
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 11.06. 
 L1: Hos 6,3-6 
 L2: Röm 4,18-25 
 Ev: Mt 9,9-13 
10:15  Messfeier  
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 
 
 
 
Das Pfarrbüro bleibt am Freitag, 9 Juni 2023 
geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Pfr. Rainer Büchel, T: 0676/83 240 81 34 
 
 
 
 



  
 
 
 

 

Ein Fest der Stärkung 
 

Wenn wir es nicht mehr  
in der Hand haben … 
Das Fest der Krankensalbung 

 
Das Wort sagt es bereits:  
„Kranken“-Salbung. 
 
Es geht nicht um die Letzte Ölung, nicht 
um ein Sterbesakrament, sondern um 
die Begegnung mit Gott, der Kranke heilt und aufrichtet. 
Die Bibelstelle bei Jakobus spricht dabei von der Gemeinschaft, sie spricht von 
Rettung an Leib und Seele. Wir begegnen dem HEILand im Gebet und die Salbung 
mit Öl steht im Zeichen des Lebens. 
Dass Krankheit, Alter oder eine Operation in der Regel schwer sind und Krisen 
ernsthaft sind und das Leben an den Rand gedrängt ist, steht außer Frage. Oft haben 
wir es nicht in der Hand.  
Wir müssen es einem anderen überlassen. 
 
Fest der Krankensalbung, Samstag, 24. Juni 2023, 15.30 Uhr Pfarrkirche Altach 
 

„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich, sie sollen 
Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige 
Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn aufrichten.“ (Jakobus 5,14f) 

 

Hier und Jetzt – Zweimal heilsame Musik zu Pfingsten im Altacher Pfarrzentrum 

Zu Pfingsten stand unsere Pfarrgemeinde heuer gleich zweimal im Brennpunkt von Festfreude und 
bewegender Musik. Im Gottesdienst - dem 150. seit seiner Gründung - sang der Kirchenchor eine 
Messe des jungen Mozart, die man wegen einiger Akkorde “Spatzenmesse” nennt. Besonders 
berührend nach allgemeinem Urteil das “Benedictus” mit den SolistInnen Eva-Maria Heinzle, Verena 
Bodem, Michael Nemetschke und David Höfel, aber ebenso der Auftakt mit dem “Kyrie eleison”, die 
Feierlichkeit des “Sanctus” und vor allem die Dramatik des “Agnus Dei”. Der Jubiläumschor unter der 
Leitung von Anita Flurina Ströhle wurde der herrlichen Komposition gerecht.  

Auch bei der abendlichen Soiree war die der Musik eigene heilsame Kraft spürbar. Eigentlich hätte 
der Chor des Musikgymnasiums Feldkirch unter Martin Lindenthal Vertonungen der “Psalmen Davids” 
zu Ehren des musikalischen Jahresregenten Heinrich Schütz (gestorben 1673) aufführen sollen. Weil 
Proben schulbedingt nicht möglich waren, sang Lindenthal kurzfristig stattdessen eigene Lieder, 
zusammen mit seiner Schülerin und Kollegin Nadeschka Ortega-Kranjc: Hochsensible Liebeslieder zu 
englischen, aber auch deutschen und Dialekt-Worten unter dem Motto “Healing This” (Heilung hier 
und jetzt), zu Klavier-, Kontrabass- und Hang(!)-Begleitung, musikalische Meditationen in Tönen und 
Tänze, unbekümmert um Moden und Trends. Ein einziges Loblied auf das Geschenk des Du, das 
den Menschen zum Menschen macht. 

(Achtung: Die nächste Soiree am 11. Juni um 18 Uhr mit Yunus Kaya, der Schubert und Mussorgkis 
“Bilder einer Ausstellung” in der Originalversion für Klavier spielt, findet im Rahmen der Ausstellung 
aus der Kunstsammlung der Gemeinde Altach im KOM statt!)                         Text: Altacher Soireen 


